
Erster Zwischenbericht der Verwaltung

VERBESSERUNG DER STRUKTUREN UND 

ABLÄUFE IN DER ZUSAMMENARBEIT 

ZWISCHEN WIRTSCHAFT UND VERWALTUNG



POLITISCHER AUFTRAG MIT 
RATSBESCHLUSS VOM 16.12.2024 

• Definition, welche Verwaltungsprozesse zur Unterstützung der örtlichen Wirtschaft 
näher untersucht werden sollen

• Konkretisierung, welche Verbesserungspotenziale anhand messbarer 
Erfolgsindikatoren/ Kennzahlen gesehen werden

• Prüfung der Bündelung verwaltungsbezogener Dienstleistungen mit Wirtschaftsbezug 
an zentraler Stelle, Benennung zentraler Ansprechpartner*innen für wichtige 
Wirtschaftsthemen, sowie die Bereitstellung von (digitalen) Tools und Instrumenten 
als Serviceangebot für die Wirtschaft 



POLITISCHER AUFTRAG MIT 
RATSBESCHLUSS VOM 16.12.2024 

• Etablierung regelmäßiger Informations- und Erfahrungsaustausche zwischen 
Verwaltung und Wirtschaft ( z.B. Expertenbeirat) 

• Einbindung aller Geschäftsbereiche und der Wirtschaftsförderung 

• Einbeziehung der Erfahrungen anderer Kommunen; Abfrage bei der KGST 

• Einholung der Expertise der Interessenvertretungen der Wirtschaft

Der 1. Zwischenbericht soll Überlegungen zur Verantwortung und  Federführung 
des Prüfprozesses sowie zur Erstellung eines Umsetzungskonzeptes umfassen



AUF DEM WEG ZU EINER 
WIRTSCHAFTSFREUNDLICHEREN 
STADTVERWALTUNG



INFORMATIONEN ZUM GESAMTPROJEKT
1. Leitung des Gesamtprojektes mit Querschnittsbedeutung liegt im GB 5 Personal, 
Digitalisierung und Wirtschaft 

2. Bildung eines Projektteams mit Kernmitgliedern (Amt für Digitalisierung und 
Informationstechnologie, Haupt- und Personalamt, Stabstelle Wirtschaft und WiFö
AöR) 

3. Bildung von Teilprojekten je Optimierungsthema

4. Erstes Teilprojekt Baugenehmigungsverfahren; hier wirken mit: 
Ressort Bauen und Wohnen, Ressort Stadtentwicklung und Städtebau, Feuerwehr, 
Ressort Straßen und Verkehr, bei Bedarf: Ressort Grünflächen und Forst sowie  
Ressort Umweltschutz
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Lenkungsausschuss Setzt sich zusammen aus GBL 5, dem 

OB, Vorständin WiFö zzgl. jeweils im
Teilprojekt relevanter GBL z.B. GBL 1, 
GBL 3 und GBL 2.2 im ersten
Teilprojekt.

Projektleitung Liegt im GB 5 bei Hr. Sandner. Stlv. Herr Telian

Erstes Teilprojekt Baugenehmigungsverfahren

Weitere Teilprojekte
Folgende mögliche Teilprojekte:

-Aufgabenbereich des Ressorts Klimaschutz und Nachhaltigkeit
-Gewinnung, Beratung und Bindung von Fachkräften aus dem  

Ausland in Abstimmung mit dem Ressort Zuwanderung und  
Integration

-Schnittstellen zum Aufgabenbereich Bildung
-Gewerbeangelegenheiten

INFORMATIONEN ZUM GESAMTPROJEKT
PROJEKTSTRUKTUR



TEILPROJEKT BAUGENEHMIGUNGSVERFAHREN
Bereits viele Optimierungsmaßnahmen umgesetzt aber noch folgende 
Verbesserungsmöglichkeiten und Schnittstellen in erster Analyse gefunden:

• Festlegung von Standards und Richtwerten für Fristen der Bearbeitung innerhalb des 
Baugenehmigungsverfahrens

• Aufbau eines Kennzahlensystems

• Digitale Nachvollziehbarkeit des jeweiligen Bearbeitungsstandes

• Umgang mit „unvollständig“ eingereichten Bauanträgen (rund 55 %)

• Umstellung von offenen Sprechzeiten auf „Termingeschäft“ – technikgestütztes 
Terminvorbuchungssystem; Trennung zwischen Front- und Backoffice

• Folgende relevante Schnittstellen werden genauer betrachtet: Denkmalschutz, Feuerwehr, 
Umweltbelange, Straßen- und Erschließungsangelegenheiten



TEILPROJEKT BAUGENEHMIGUNGSVERFAHREN
Weiteres Vorgehen:

• Vertiefte Prüfung der entwickelten Ansätze zur Verbesserung des 
Baugenehmigungsverfahrens

• Analyse der Schnittstellen zum Baugenehmigungsverfahren

• Gespräche mit IHK, Kreishandwerkerschaft und anderen relevanten Akteuren

• Auswertung des Berichtes der Gemeindeprüfungsanstalt
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Vorstellung im 
WAN 

20.03.2025

Vorbereitung der 
Projektstruktur mit 

Meilensteinen 03.04.2025

02 03 04

Umsetzung 
Analyseergebnisse / 

Vorbereitung nächste 
Teilprojekte

NÄCHSTE SCHRITTE

Einstieg in die 
Schnittstellenanalyse

zum Teilprojekt 
Baugenehmigungsverfahren 
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Zwischenbericht mit ersten 
Ergebnissen u.a. aus dem 

Teilprojekt 
Baugenehmigungsverfahren 

im WAN am 03.07.2025



Start des ersten
Teilprojekt mit
Fokus Bauen

Vorbereitung  
nächstes 
Teilprojekt; Fokus 
Aufgabenbereich 
Zuwanderung und 
Integration

Ausweitung
auf weitere
Bereiche der 
Verwaltung

Schnellere agilere
Stadtverwaltung
die sich als
Möglichmacherin
sieht

AUSBLICK

Ziel



Philipp Sandner
Fachreferent  für Wirtschaftsprozesse und -strukturen

Johannes-Rau-Platz 1, 42275 Wuppertal
philipp.sandner@stadt.wuppertal.de
+49 202 563-4850

HERZLICHEN DANK!
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